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Volksfest in der Normandie des 17. Jahrhunderts.
Die Stadt Caudebec (in Caux) in der Normandie veranstaltete kürzlich ein Volksfest, das einen Markttag des 17. Jahrhunderts darstellte. Unser Bild zeigt den

Kostüm-Umzug vor der Kathedrale- von Caudebec. Der Ertrag des Festes dient der Wiederherstellung der aus dem Jahre 15« stammenden Orgel der Kathedrale,
der ältesten Orgel der Normandie.

Vr>IIc,ke»t in ilee dlorinnnelie cles 17. ^»ìirtnuilierîs
vie Stsât 0-u<ià <in Lsui) in tier dkormsnÄie ver-nstàte iciîrsiià ein Volksiesl, Äs« einen m-rkti-e âes 17. 1-krkunÄerrs â-àilte. vnser L>lä seiet à
X»!tiim-Vm2ue var à x-tbeckrsle von L-uSebK. vee Lrtrse à kestes àt Ser VVieàdersteliun? cker -us à 1-dne 15« ztsmmenÄen 0r««I Äer KstdeÄrale

6er ältesten Orxel 6er àmanâie.



Am Niederrhein bei Namedy. Phot. Köln-Düsseldorfer Rheindampfschiffahrt.

Ein Bilder- und Geschirrladen am historischen Markttag in Caudebec.

Das Einmann-Orchester.
Der New Yorker Musikprofessor Wood hat
eine Orchester-Gitarre erfunden, auf welcher
man gleichzeitig Klavier, Mandoline, Gitarre
und Violoincello spielen kann. Der Erfinder
hat dieses Ziel mit Zähigkeit während eines

halben Jahrhunderts verfolgt.

Links:

Küche des Rheindampfers «Mainz».
Phot. Köln-Düsseldorfer Rheindampfschiffahrt.

/».m ^iecieràein tzei ^lame«tx pkot. kôln-vljsselâoi'ker ^kein^ampksckikkakst.

Nîn Lîîcivr- un^ (^«sàû^Iacl^n am ì»istnriscììea Mariettas in Lauàekve.

Das Tinm»nn-Drà«»ter.
Der?^evv Vorlcer ?tlusilcprokessor VVoc>6 list
eine Orcksster-Liitsrre erkuncien, suk vvslclicr
insn Zleicli?eitÌU Klavier, >lsn<lc>l!ne, (ìitsrre
uii6 Violoincello spielen ksnn. Der Krlinclcr
lrst clieses i5iel init ^aliiglceit rvàlirenâ eines

kslben ^slrrkunclerts verkol^t.

l^inks:

XLàv cles lîlrsinàmpker» «IVlsinr».
pàot, XSlll-Oiisselckorier ^àeinàmprsckiiisdrt.



Vom St. Hubert-
Flugplatz

in Montreal.
Links:

Der verankerte R 100

nach seinem Flug von
England nach Kanada.

Das massiv gebaute Ankermast-Gebäude.
Phot. Hugo Schetty, Montreal.

Links :

Schweizer-Pilger in Budapest
bei Anlaß der 900-Jahr-Feier des hl. Emmerich

(Sohn des hl. König Stephan von Ungarn).

Bundesrat Minger,
früherer Hornusser, hält am Eidg. Hornusserfest
eine packende Ansprache, die indes die hinter ihm
sitzende Ehrenjungfrau vom wohlverdienten
Schläfchen nach strengem Dienst nicht abhält.
Links sitzt der Zentralpräsident des schweize-
Tischen Verbandes, Röthllsberger, Bern. — Der
urchige Sport des Hornussens wird namentlich in

den Kantonen Bern und Solothurn betrieben.

Im Kreis:
Vom schweizerischen WOBA - Rundflug

beider Basel, nach allen Teilen der Schweiz.
Von links nach rechts: die Herren Ehrhardt, Flug-

Platzdirektor Koepke, Allemann und Manhardt.
Phot. Aviatik beider Basel.

Unten links:
Innen-Architektur an der WOBA:

Herrenzimmer, in Nußbaum-Hochglanz poliert.
Phot. Möbelfabrik H. Hartmann A.-G., Basel.

Vom Lt. Nnkert
riuApInti

in ^lontvesl.
I^inks:

ver verankerte l? l0l>

asek seinem flue von
LnLlsn6 asek Ksna6s.

vss nisssiv geì>»nte ^nlrerinaet-Leì>ëu6e.
pkot. ttueo Lekettv, Montreal.

I^inks:

Lckvviaer-k'ilNer in Lncispest
bei àlnL der SM-tà-k'eier des KI. Lmmerick

(Sokn des KI. KSnix Stepksn von vnxnrn).

ktunâêsraî l^lirAxer,
krükerer tlvrnusser. kalt am Bi6e. ttornusserkest
eine packen6e iXnspracke. 6ie in6es 6ie kinter ikm
sitaende Lkrenjunxkrsu vom vodlverdienten
Scdlàr'cden nsck strenzem vienst nickt nbkält.
l^inks sitzet 6er ^entra!prâsi6ent 6es sckvei^e-
riscken Verban6es, Kötdlisbereer. Lern. — Der
urckiee Sport des idornussens v-irä nsmentlick in

6en Kantonen Lern un6 Solotkura betrieben.

Im Kreis:
Vorn sckveiz-srisclren WOLH. - lîunclklnx

beî6er Basel, nsck allen Wellen 6er Lekvei?.
Von links neck reckts: Sie Herren kkrknrdt, ?!ux.

pletadirektor Koepke, Vlleinnnn und klsaksrdt.
Bdot. Aviatik dei6er Basel.

Unten links:
Innen-^rcliitelctnr »n cler ^VOL/K:

tderrenrimmer, in ittâaum-Itoclixlsn? poliert.
Bkot. l^öbelkadrik 16. Hartmann ^.-(Z.. Basel.



Bild unten:

Gletscher-/Vnemonen.
Phot. W. Schweizer, Bern.

Hausspruch an nebenstehendem
Chalet zu Leissigen (Thunersee).

im Oval:

Hübsches Grindelwaldnerli.
Phot. W. Schweizer, Bern.

Rauda im Zermatter-Tal, von Südosten.
Phot. Bern-Lötschberg-Simplon.

Blick auf zu den Bergen,
Schau auf zu den Sternen
Und ahne die Allmacht in himm-

lischen Fernen.
An der Ewigkeit miß
Und der Lebensfrist;
Wie klein Du bist.

Grimselwerk im Oberhaslital.
Diese imposante Staumauer
staut die Abflüsse der Aare-
gletscher zu einem riesigen

hochalpinen See.

Reizendes Chalet zu Leissigen am Thunersee. Phot. W. Schweizer, Bern.

Lilî! unten:

(^ietsciiei'/Vnvmnnen.
?kot. W. öekvveiser, Lern.

kianssprnâ an n«î>enstet»en«jein
Oi»aieì 2U I^eissixen (?!»nnersee).

lm vviü:
tîûìzsàê» (,r>n«5ît^a!àer!i.

pkvl. W. 8ek>vei?er. Lern.

Ksnà irn Terinatter-îa!, V0N 8ü<5c>sten.
pkvt. kern-l.vtscliberx-Siw.pIon.

LÜck sut â 6en Lernen,
Lcbuu nu f ^u <Ien Lternen
Onà »line cbe .^Ilnisclir in biinin-

liscken lernen,
rler LXviZIceit rnîL

On6 <!er Oebenskrisì l
^Vie Klein Ou bist.

(-rirnsei^veric in» OLerkasîita!.
Oiese inipossnte Lt-tuinnuer
stsut ckie .^bklüsss cker à»re-
Aleìscber Ziu einein riesigen

bockuîpinen Lee.

Avisen«!«» (liiaîet zen ^.eissixen arn îtìunersee. ?kot VV. SedweisKr, Lern.
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